
Im Browser öffnen

Gesetzliche Vorgaben für
Sicherheitsdienste in Niedersachsen

Einführung
Sicherheitsdienste spielen eine wichtige Rolle im Schutz von Menschen und
Eigentum. Sie sorgen dafür, dass wir uns in unserer Umgebung sicher fühlen,
sei es in öffentlichen Einrichtungen, bei Veranstaltungen oder in privaten
Wohnräumen. In Niedersachsen unterliegen diese Dienstleistungen einer
Vielzahl von gesetzlichen Vorgaben, die sowohl die Qualifikation des Personals
als auch die Durchführung von Sicherheitsmaßnahmen regeln. Diese
Vorschriften sind darauf ausgelegt, ein hohes Maß an Sicherheit und
Professionalität zu gewährleisten, um das Vertrauen der Bürger in die
Sicherheitsdienste zu stärken.
Dieses FAQ soll Ihnen einen Überblick über die wichtigsten gesetzlichen
Bestimmungen geben, die für Sicherheitsdienste in Niedersachsen relevant
sind. Wir möchten Ihnen helfen, die Anforderungen und Regularien besser zu
verstehen, die für Anbieter und Nutzer von Sicherheitsdienstleistungen von
Bedeutung sind. So sind Sie gut informiert und können die Dienstleistungen, die
Sie in Anspruch nehmen, sicherer und bewusster wählen.

https://www.facebook.com/Sicherheitsdienst.Scheessel
https://www.facebook.com/Sicherheitsdienst.Scheessel
https://www.tiktok.com/@alphacrewsecurity
https://www.tiktok.com/@alphacrewsecurity
https://www.instagram.com/alpha_crew_security
https://www.instagram.com/alpha_crew_security


FAQs
1. Welche gesetzlichen Grundlagen gelten für Sicherheitsdienste in
Niedersachsen?
Die gesetzlichen Vorgaben für Sicherheitsdienste in Niedersachsen sind im
Wesentlichen im Gesetz über die Sicherheit und Ordnung (SOG) sowie in der
Gewerbeordnung (GewO) verankert. Diese Gesetze legen die Rahmenbedingungen
für die Ausübung von Sicherheitsdienstleistungen fest.
 
2. Welche Qualifikationen sind erforderlich, um Sicherheitsdienste anbieten zu
können?
Um als Sicherheitsdienst in Niedersachsen tätig zu sein, müssen die Mitarbeiter
bestimmte Qualifikationen nachweisen. Dazu gehören:
• Sachkundeprüfung: Gemäß § 34a GewO ist eine Sachkundeprüfung erforderlich,
um sicherzustellen, dass das Sicherheitspersonal über die notwendigen Kenntnisse
im Bereich Sicherheit verfügt. Diese Prüfung umfasst rechtliche Grundlagen,
Deeskalationstechniken, Notwehr und andere relevante Themen.
• Zuverlässigkeitsprüfung: Sicherheitsdienstleister müssen eine
Zuverlässigkeitsprüfung bei der zuständigen Behörde (z. B. dem Ordnungsamt)
durchlaufen. Diese Prüfung umfasst unter anderem die Überprüfung des
Führungszeugnisses und etwaiger Vorstrafen.
 
3. Welche speziellen Anforderungen gelten für den Personenschutz?
Für den Personenschutz gelten zusätzlich zu den allgemeinen Anforderungen
besondere Bestimmungen:
• Einschlägige Erfahrung: Das Personal muss über einschlägige Erfahrung im
Bereich Personenschutz verfügen, um die speziellen Anforderungen und Risiken
dieses Bereichs zu verstehen.
• Einsatz von Sicherheitsgeräten: Der Einsatz von Sicherheitsgeräten, wie z. B.
Waffen, unterliegt strengen gesetzlichen Vorgaben. Sicherheitskräfte müssen im
Umgang mit solchen Geräten geschult sein und die gesetzlichen Bestimmungen
einhalten.

4. Welche Pflichten haben Sicherheitsdienste während ihrer Einsätze?
Sicherheitsdienste sind während ihrer Einsätze verpflichtet,:
• Dokumentationspflicht: Alle sicherheitsrelevanten Vorfälle müssen sorgfältig
dokumentiert werden. Diese Dokumentation dient als Nachweis für durchgeführte
Maßnahmen und kann bei rechtlichen Auseinandersetzungen von Bedeutung sein.
• Meldung von Straftaten: Bei der Wahrnehmung von Straftaten oder
Verdachtsmomenten sind Sicherheitsdienste verpflichtet, die Polizei oder andere
zuständige Behörden zu informieren.
• Zusammenarbeit mit Behörden: Sicherheitsdienste müssen eng mit den
zuständigen Behörden zusammenarbeiten, um die öffentliche Sicherheit zu
gewährleisten.
 



 
 
5. Welche Regelungen gelten für den Einsatz von Überwachungstechnik?
Die Nutzung von Überwachungstechnik, wie z. B. Kameras oder Alarmanlagen,
unterliegt strengen datenschutzrechtlichen Vorgaben. Sicherheitsdienste müssen
sicherstellen, dass:
• Datenschutz eingehalten wird: Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) muss
bei der Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten beachtet
werden.
• Transparenz gewährleistet ist: Die Betroffenen müssen darüber informiert werden,
dass sie überwacht werden, und es müssen Maßnahmen getroffen werden, um ihre
Privatsphäre zu schützen.
 
6. Wo können sich Sicherheitsdienste über aktuelle gesetzliche Änderungen
informieren?
Um über aktuelle gesetzliche Änderungen und Entwicklungen im Bereich der
Sicherheit informiert zu bleiben, können Sicherheitsdienste folgende Ressourcen
nutzen:
• Webseiten von Fachverbänden: Fachverbände für Sicherheitsdienstleistungen
bieten regelmäßig Informationen zu gesetzlichen Vorgaben und Schulungen an.
• Seminare und Fortbildungen: Die Teilnahme an Seminaren und Fortbildungen
ermöglicht es Sicherheitsdiensten, sich über die neuesten gesetzlichen
Anforderungen zu informieren und ihr Wissen zu vertiefen.
• Behörden und Institutionen: Direkter Kontakt zu zuständigen Behörden, wie dem
Ordnungsamt oder der IHK, kann wertvolle Informationen zu spezifischen
Anforderungen liefern.



FAZIT
Die gesetzlichen Vorgaben für Sicherheitsdienste in Niedersachsen sind
umfangreich und sollten von jedem Sicherheitsdienstleister beachtet werden.
Die Einhaltung dieser Vorschriften ist entscheidend, um sowohl die Sicherheit
der Kunden als auch die rechtlichen Rahmenbedingungen zu gewährleisten. Bei
weiteren Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.



Kontakt


Wenn Sie mehr Informationen zu häufig gestellten Fragen wünschen oder
zusätzliche Anregungen haben, zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren. Unser

engagiertes Team ist jederzeit bereit, Ihnen weiterzuhelfen und auf Ihre Anliegen
einzugehen. Wir freuen uns darauf, Ihre Fragen zu beantworten und Ihnen die

Unterstützung zu bieten, die Sie benötigen!

https://www.alpha-crew.team/kontakt

